
 

TSG-Jugendfußballer freuen sich über ein Tor. Mit der Jugend-Akademie sollen sie aber nicht nur sportlich gefördert 
werden. (Foto: Schips); Henry Seeger hat die Jugend-Akademie initiiert und baut sie noch weiter aus. (Foto: Hauser) 

Fußball in Balingen:  
Jugend-Akademie soll den Erfolg sichern 

Die Fußballer der TSG Balingen schlagen sich auch in dieser Saison wieder sehr gut in der Regionalliga. Damit 
das so bleibt, wurde von den Verantwortlichen um den Vorsitzenden Eugen Straubinger die "Vision 2030" 
ausgegeben. Ein wichtiger Aspekt davon ist die Jugend-Akademie. 

"Der Jugendfußball ist ein wichtiger Teil der Vision 2030", sagt der Jugendkoordinator der TSG Balingen, 
Henry Seeger, der im Zusammenhang mit dieser Initiative das Projekt Jugendakademie ins Leben rief. "Wir 
möchten in diesem Rahmen die Nachwuchsarbeit stets weiterentwickeln und verbessern. Neben der 
fußballerischen Entwicklung wollen wir die Nachwuchskicker vor allem auf das zukünftige Berufsleben 
vorbereiten. Durch Wertevermittlung und gemeinsame Aktionen mit unseren Nachwuchsförderern wird und soll 
dieses Vorhaben umgesetzt werden", hält Seeger fest. 

Als Nachwuchsförderer fungieren neben den Großsponsoren der beiden Aktiven-Mannschaften, die sich laut 
Seeger erfreulicherweise auch stark für die Jugendmannschaften einsetzen, auch weitere Unternehmen aus der 
Region. 

"Wir freuen uns, so viele Nachwuchsförderer an unserer Seite zu haben. Wir sind jedem einzelnen dankbar für 
diese Unterstützung", würdigt Seeger das Engagement der Firmen. "Das Konzept der Jugendakademie läuft 
schon gut, aber es ist noch ein weiter Weg, bis alle damit verbundenen Ziele erreicht sind", so Seeger weiter, der 
seit Mitte des vergangenen Jahres vom Trainer der zweiten Mannschaft, Denis Epstein, unterstützt wird. "Er 
übernimmt die sportlichen Themen des Bereichs U15 bis U 23. Ich kümmere mich hauptsächlich um die 
organisatorischen Angelegenheiten im Nachwuchsbereich. Bei wichtigen Themen sind wir jedoch ständig im 
Austausch", erläutert Seeger die Aufgabenteilung. Sein erstes Fazit: "Ich sehe uns im Nachwuchsbereich gut 
aufgestellt, um die anstehenden Aufgaben zu meistern." 

Die Jugendarbeit der TSG-Fußballer hat sich bis in die Landeshauptstadt herumgesprochen, mit der Folge, dass 
die TSG-Akademie seit Juli 2021 mit dem Nachwuchsleistungszentrum des VfB Stuttgart zusammenarbeitet. 
"Die Kooperation mit dem VfB Stuttgart dient hauptsächlich der Sichtung und Förderung von Talenten. 
Gleichzeitig profitieren wir vom Know-how eines Bundesligisten", erklärt Seeger. Weitere Kooperationen gibt 
es mit dem SV Heselwangen und dem SV Dotternhausen, zwei Vereinen aus dem näheren Umkreis, die seit 
Jahren für ihre gute Jugendarbeit bekannt sind. Laut Seeger steht zudem die Kooperation mit zwei weiteren 
Vereinen kurz vor dem Abschluss. Mit Blick auf Corona und die negativen Folgen, dass die vergangenen beiden 
Spielzeiten vorzeitig abgebrochen werden mussten und auch die bisherige Saison nicht wie geplant über die 
Bühne gegangen ist, hält Seeger fest, dass dies glücklicherweise nur wenige Spuren bei der TSG Balingen 
hinterlassen habe: "Wir hatten kaum Abgänge wegen anderer Interessen und fehlender Motivation." 


